
Sparkasse  Bergkamen-Bönen
unterstützt  Russland-
Austausch  des  Städtischen
Gymnasiums
Mit  vielen  Eindrücken  und  neuen  Freundschaften  im  Gepäck
kehrten an diesem Wochenende 24 Schülerinnen und Schüler der
Jahrgänge Q1 und Q2 des Städtischen Gymnasiums Bergkamen aus
Russland zurück. Die Jugendlichen reisten zum Gegenbesuch zu
ihren  Austauschpartnern  nach  Sergiev  Posad,  die  sie  im
November  in  Bergkamen  bereits  kennengelernt  hatten.  Der
Austausch fand bereits zum zweiten Mal statt.

Schulleiterin Bärbel Heidenreich (oben 4. von links) und die
Fahrtleiterinnen Birgit Schatt (2.v.u.r.) und Viktoria Paul
(1.v.l.) nahmen aus den Händen von Michael Krause von der
Sparkasse Bergkamen-Bönen (Mitte) einen Scheck über 500 Euro
entgegen. Foto: Pytlinski/SGB
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Mit möglich machte das die Sparkasse Bergkamen-Bönen. Diese
unterstützte die Begegnung mit einer Finanzspritze für Reise-
und Programmkosten vor Ort. Michael Krause, Marketingleiter
der Sparkasse Bergkamen-Bönen, überreichte nun einen Scheck
über  500  Euro  an  die  Fahrtleiterinnen  Birgit  Schatt  und
Viktoria Paul. Den Kontakt zur Sparkasse hatte Andreas Kray,
Leiter  des  Schulamtes  der  Stadt,  über  das  Büro  des
Bürgermeisters für die Fachschaft hergestellt. „Wir sind sehr
dankbar  für  die  Unterstützung.  Dieser  Austausch  ist  ein
kleiner  Beitrag  zur  Völkerverständigung  und  bietet  den
Schülerinnen und Schülern die Gelegenheit die Menschen und die
Kultur eines anderen Landes kennenzulernen und die gelernte
Sprache  praktisch  anzuwenden“,  bedankte  sich  Viktoria  Paul
herzlich für die Unterstützung.

Stadt  will  in  diesem  Jahr
rund  7  Mio.  Euro  in  ihre
Schulen investieren
Rund 7 Mio. Euro will die Stadt Bergkamen in Baumaßnahmen an
ihren Schulen investieren. Das geht aus einer Liste hervor,
die Beigeordnete Christine Busch dem Ausschuss für Schule,
Sport und Weiterbildung in dessen nächster Sitzung am 21.
Februar vorlegen wird.
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Die  Pfalzschule  in
Weddinghofen soll in diesem
Jahr  neue  Klassenräume
erhalten. Außerdem wird die
Raumsituation  der  OGS
verbessert.

In dieser Summe sind allerdings zwei Positionen enthalten, die
nicht  etwas  direkt  mit  Schulen  zu  tun  haben:  Arbeiten  am
studio theater und der Bau eines kleinen Jugendzentrums an der
Freiherr-vom-Stein-Realschule.

In dieser Sitzung wird es auch genauere Erläuterungen zu den
einzelnen Baumaßnahmen geben.

A) Grundschulen
Schillerschule:  Sanierung  Fenster  Neubau  und  Turnhalle
260.000,00 €
Jahnschule:  Abriss  Altbau  Burgschule  und  Planung  Neubau
800.000,00 €
Overberger Schule Ertüchtigung Altbau 160.000,00 €
Overberger Schule Neubau OGS 1,3 Mio. €
Pfalzschule Neubau Klassenräume und Umbau OGS 750.000,00 €

B) Freiherr-vom-Stein-Realschule Turnhalle Aufstockung 1 Mio.
€.

Neubau Jugendzentrum 500.000 €

C)  Will-Brandt-Gesamtschule  Lehrschwimmbecken  Umbau  zum
Mehrzweck-
raum und GL 950.000 €
Studio Theater Aufstockung 440.000,00 €

D) Städt. Gymnasium Turnhalle 1 Sanierung 650.000,00 €
E) A.-Schweitzer-Schule Umbau für Lehrküche 170.000,00 €



Belohnung  für  fleißige
Kinder:  Besuch  einer  echten
Hochschule
Auf „große Fahrt“ zu einer echten Hochschule ging es für die
eifrigsten Nachwuchs-Studenten der Kinder-Uni im Kreis Unna.
Insgesamt 26 Kinder hatten alle sechs Vorlesungen im zweiten
Halbjahr  2017  besucht.  Sie  schnupperten  zur  Belohnung  in
Münster Hochschul-Luft.

Landrat Michael Makiolla (hinten rechts) begrüßte die Kinder
gemeinsam  mit  Kinder-Uni-Organisatorin  Martina  Bier  (hinten
links) im Kreishaus, bevor es auf die Fahrt nach Münster ging.
Foto: Max Rolke – Kreis Unna
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Landrat Michael Makiolla begrüßte die jungen Forscher und ihre
erwachsenen  Begleiter  vor  der  Fahrt  herzlich  im  Kreishaus
Unna. „Das Interesse der jungen Hörerinnen und Hörer an den
Vorlesungen zeigt, dass es richtig ist, die Neugier der Kinder
und den Spaß an wissenschaftlichen Themen möglichst früh zu
wecken“, unterstrich Makiolla.

Auf  der  Exkursion  durften  sie  selbst  forschen:  Beim
Experimentieren zum Thema erneuerbare Energien bauten sie ein
Anemometer – ein Windmessgerät und lernten beim Bau eines
Fahrzeugs aus Lego etwas über Luftwiderstand. So verschärfte
sich das Umweltbewusstsein der kleinen Forscher. Sie werden so
zu einem bewussteren Umgang mit Natur und Umwelt motiviert. PK
| PKU

9. Jahrgang der Willy-Brandt-
Gesamtschule geht drei Wochen
ins Betriebspraktikum
Der 9. Jahrgang der Willy-Brandt-Gesamtschule befindet sich
mit 145 Schülern und Schülerinnen ab Montag, 5. Februar, zum
23.  Februar  in  seinem  dreiwöchigen  Betriebspraktikum  im
Kreisgebiet Unna und Umgebung.

Die  Neuntklässler  unserer  Schule  tauschen  für  drei  Wochen
ihren Klassenraum gegen den selbst gewählten Praktikumsplatz
in Handwerk, Industrie, Büro, Verwaltung, Einzelhandel und bei
den Sozialen Diensten.

In  93  Betrieben  werden  die  Schüler/innen  ihr  Praktikum
durchführen; einige Betriebe wie z. B. REWE Littau, Bayer, die
Stadt Bergkamen, Schnückel und das Seniorenzentrum Haus am
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Nordberg betreuen jeweils mehrere Schülerinnen und Schüler.

Die  Berufskoordinatorin  Christina  Bautz  hat  mit  den
Klassenlehrern  und  Klassenlehrerinnen  des  9.  Jahrgangs  die
gesamte Organisation des Praktikums vorbereitet. Sie steht den
Betreuungslehrern, Schülern und Betrieben bei kleineren und
größeren Problemen tatkräftig und unterstützend zur Seite.

Die Willy-Brandt-Gesamtschule möchte sich an dieser Stelle bei
den  93  Betrieben  und  Unternehmen  und  ihren  Betreuern  im
Kreisgebiet  Unna  und  Umgebung  recht  herzlich  für  ihre
tatkräftige  Unterstützung  bedanken.

Gleichgültig, ob die Schüler von der Berufsrealität begeistert
oder aber auch enttäuscht sein werden: Der Einblick in die
Arbeitswelt lohnt sich, insofern er hilft, in Bezug auf die
zukünftige Berufswahl etwas klarer zu sehen!

Smartphoneführerschein  und
Sportnoten  –
diskussionsfreudige
Debattanten  des  Gymnasiums
überzeugen
Auch in diesem Jahr glänzten die Debattanten des Städtischen
Gymnasiums Bergkamen wieder im Rahmen des Schulentscheids zu
„Jugend  debattiert“,  einem  bundesweit  ausgetragenen
Wettbewerb,  dessen  Schirmherr  Bundespräsident  Frank  Walter
Steinmeier  ist  und  bei  dem  es  um  Fairness,  Ausdauer  und
natürlich rhetorisches Geschick geht.

https://bergkamen-infoblog.de/smartphonefuehrerschein-und-sportnoten-diskussionsfreudige-debattanten-des-gymnasiums-ueberzeugen/
https://bergkamen-infoblog.de/smartphonefuehrerschein-und-sportnoten-diskussionsfreudige-debattanten-des-gymnasiums-ueberzeugen/
https://bergkamen-infoblog.de/smartphonefuehrerschein-und-sportnoten-diskussionsfreudige-debattanten-des-gymnasiums-ueberzeugen/
https://bergkamen-infoblog.de/smartphonefuehrerschein-und-sportnoten-diskussionsfreudige-debattanten-des-gymnasiums-ueberzeugen/
https://bergkamen-infoblog.de/smartphonefuehrerschein-und-sportnoten-diskussionsfreudige-debattanten-des-gymnasiums-ueberzeugen/


Sie  alle  glänzten  während  der  Debatten  des  diesjährigen
Schulentscheids zu „Jugend debattiert“ mit Sachkenntnis und
guten Argumenten: Luke Mischel, Ben Menze (sitzend v. li.),
Matti Semrau, Sandro Bismark, Elias Feroughi, Luca Marie Born,
Aleyna Eken und Sandy Wotzka (hi. v. li.). Foto: Pytlinski/SGB

In  insgesamt  vier  Debattenrunden  vertraten  am  vergangenen
Freitag denn auch die acht Debattanten des neunten Jahrgangs
(Sandy Wotzka, Aleyna Eken, Luca Marie Born, Elias Feroughi,
Ben Menze, Luke Mischel, Matti Semrau und Sandro Bismark) mit
überzeugenden Argumenten und beeindruckender Sachkenntnis ihre
Position  –  und  dies,  obwohl  ihnen  bis  zum  Beginn  des
Wettbewerbs  nicht  bekannt  war,  ob  sie  auf  der  Pro-  oder
Contra- Seite debattieren würden.

„Soll im Sportunterricht auf Noten verzichtet werden?“ und
„Soll  für  Minderjährige  ein  Smartphone-Führerschein
vorgeschrieben  werden?“  –  beide  Themen  wurden  von  den
Teilnehmern  ausführlich  und  in  weiten  Teilen  formvollendet
beleuchtet, so dass es der Jury , gebildet von den Lehrerinnen
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Monja  Schottstädt,  Nina  Weber  und  Isabel  Heiling,  zwar
schwerfiel, den Sieger zu küren, sie aber nebenbei noch die
eigene Sachkenntnis zu Eigenheiten von Apple- und Android-
Smartphones erweitern konnte.

Zur nächsten Wettbewerbsebene, dem Regionalentscheid am 16.
Februar in Hamm, werden Luke Mischel und Ben Menze fahren.

Bildungsmonitor für den Kreis
Unna:  „Stabil,  inklusiv  und
auf hohem Niveau”
Das gab es noch nie im Kreis Unna: Einen Bildungsmonitor, der
die  Bildungslandschaft  im  Kreis  Unna  darstellt.  Zentrale
Themen: Integration, Inklusion und der Übergang von der Schule
in den Beruf. Auf einem Fachtag am 26. Januar stellten die
Bildungsexperten des Kreises die Daten vor.
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Verfasser  des  Bildungsmonitors  Jan  Schröder  (l.),  stellt
gemeinsam mit Landrat Michael Makiolla (2.v.l), Dezernent Dr.
Detlef  Timpe  (3.v.r.),  Anja  Seeber  (Leiterin  Fachbereich
Schulen und Bildung, 2.v.r.), Dirk Mahltig (Sachgebietsleiter
Dienstleistungszentrum  Bildung,  r.)  und  Margot  Berten
(Dienstleistungszentrum Bildung, 3.v.l.) den Bildungsmonitor
vor. Foto: Max Rolke – Kreis Unna

„Der Bildungsmonitor ist ein wichtiger Baustein auf dem Weg zu
einem regionale Bildungsmanagement“, sagt Dezernent Dr. Detlef
Timpe.  „Diese  Daten  können  nämlich  Grundlage  für  die
Weiterentwicklung von Bildungsakteuren wie Schulen aber auch
für Kreishandwerkerschaften oder Berufskollegs sein.“

Bericht zeigt positive Ergebnisse
Die  Daten,  die  unter  anderem  IT.NRW  bereitgestellt  hat,
zeigen,  dass  die  Bildungslandschaft  im  Kreis  Unna  stabil,
inklusiv und auf hohem Niveau ist: „Mit über 42 Prozent ist
das Abitur der am häufigsten vergebene Schulabschluss im Kreis
Unna“, sagt Jan Schröder vom Dienstleistungszentrum Bildung
des Kreises Unna. „Zudem werden rund 57 Prozent aller Schüler
mit Förderbedarf inklusiv an einer Regelschule unterrichtet.
Das sind zwei durchaus positive Ergebnisse, die die Daten
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zeigen.“

Die Daten hat das Dienstleistungszentrum Bildung des Kreises
Unna  im  Rahmen  des  Programms  „Bildung  integriert“
zusammengestellt. Fokus haben die Experten neben allgemeinen
Grundlagen  auf  drei  zentrale  Themen  gelegt:  Integration,
Inklusion  und  den  Übergang  von  der  Schule  in  den  Beruf.
„Daraus jetzt die richtigen Schlüsse zu ziehen und konkrete
Taten abzuleiten, kann gemeinsam mit uns erarbeitet werden“,
lädt  Schröder  die  regionalen  Bildungsakteure  zur
Zusammenarbeit  ein.

Chance erkannt
Viele Bildungsakteure, unter anderem auch Schulleiter, Planer
und  Schulräte,  folgten  der  Einladung,  an  dem  Fachtag
teilzunehmen. Das Interesse der Städte und Gemeinden im Kreis
Unna ist groß. Die Daten können für die Kommunen speziell
aufbereitet  werden,  damit  sie  etwa  in  der
Schulentwicklungsplanung  eingesetzt  werden  können.

Wer an den Daten und einer Zusammenarbeit interessiert ist,
kann sich an die Projekt-Mitarbeiter wenden. Mehr dazu gibt es
unter www.kreis-unna.de (Suchwort „Bildung integriert“). PK |
PKU

Willy-Brandt-Gesamtschule
holt am 1. Februar ihren „Tag
der offenen Tür“ nach
Am Donnerstag, 1. Februar, holt die Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen den wegen eines Masernverdachts ausgefallenen schon
bewährten „Tag der offenen Tür“ nach. Eltern und potenziellen
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Schülern  sollen  an  diesem  Nachmittag  interessante  und
informative  Einblicke  in  die  Arbeit  an  der  WBGE  geboten
werden.

In der Abteilung 5-7 sollen den Besuchern von 14.00 – 17.00
Uhr im wahrsten Sinne des Wortes alle Türen offenstehen.

Ob  bei  Unterrichtsbesuchen  in  der  Abteilung  5-7,  bei  der
Präsentation von Fachräumen und diverser Stände von AGs und
Projekten, in den Sporthallen oder im Studiotheater unserer
Schule, überall werden interessierte Eltern und ihre Kinder
herzlich willkommen geheißen, um zuzuschauen und mitzumachen.
Die Angebote reichen von „Küchenlatein“ über das „Drehen eines
Werbefilms“ oder „Solarflieger-Bau“ bis hin zu den Auftritten
der „HipHop-Agenten“.

Vorgestellt werden auch die neuesten Unterrichtsangebote und -
profile in der Abteilung 5-7: Während die „Sportklasse“ auf
sportbegabte Schüler zielt, widmet sich die „Forscherklasse“
den naturwissenschaftlich interessierten Kindern.

Begleitet wird der „Tag der offenen Tür“ von einem kleinen
Rahmenprogramm; mit Kaffee und Kuchen ist natürlich auch für
das leibliche Wohl gesorgt.
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SchulKinoWochen:  Mit  dem
Schlauchboot nach Europa
Es  ist  eine  beängstigende  Vorstellung:  Die  Reise  mit  dem
Schlauchboot  von  Afrika  nach  Europa.  Genau  das  hat  Paul
gemacht,  den  Regisseur  Jakob  Preuss  nach  der  Überfahrt
begleitet.  Sein  Film  wird  am  29.  Januar  im  Rahmen  der
SchulKinoWochen in Lünen gezeigt – Schulen können sich noch
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anmelden.

Der Film heißt „Als Paul über das Meer
kam“ und wird um 12 Uhr im Cineworld
Lünen gezeigt. Das Besondere daran: Die
Schülerinnen  und  Schüler  haben  die
Chance, den Regisseur selbst zu treffen
und zum Film zu befragen.

Plätze frei
Es sind noch Plätze frei. Alle Schulklassen im Kreis Unna ab
Jahrgangsstufe 10 können im Rahmen der SchulKinoWochen daran
teilnehmen. „Filme bieten einen ganz neuen Zugang zu Themen
wie Integration und Flucht“, sagt Sevgi Kahraman-Brust vom
Kommunalen  Integrationszentrum  Kreis  Unna.  „Es  gibt  zur
Filmvorführung  auch  Unterrichtsmaterial,  um  das  Thema  zum
Beispiel im Politikunterricht zu vertiefen.“

Das Kommunale Integrationszentrum Kreis Unna hat die Teilnahme
gemeinsam  mit  dem  Landschaftsverband  Westfalen-Lippe,  dem
Multikulturellen  Forum  e.V.,  Cineworld  Lünen  und  der
Friedrich-Ebert-Stiftung  geplant  und  organisiert.

Anmeldungen  nimmt  Sevgi  Kahraman-Brust  vom  Kommunalen
Integrationszentrum Kreis Unna unter Tel. 0 23 07 / 9 24 88 –
74  oder  per  E-Mail  an  sevgi.kahraman-brust@kreis-unna.de
entgegen.  Online-Anmeldungen  sind  unter
www.schulkinowochen.nrw.de/OnlineAnmeldung möglich. Dort sind
dann auch Unterrichtsmaterialien zum Herunterladen zu finden.
PK | PKU
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Elterninformationsabend  mit
Schulführung  am  Städtischen
Gymnasium Bergkamen
Das  Städtische  Gymnasium  Bergkamen  erinnert  noch  einmal
freundlich  an  den  Informationsabend  für  den  neuen  fünften
Jahrgang am Mittwoch, 17. Januar.
Um  19  Uhr  sind  alle  interessierten  Eltern  herzlich  ins
Pädagogische Zentrum (PZ) der Schule eingeladen. Dann werden
Schulleiterin  Bärbel  Heidenreich  und  Unterstufenkoordinator
Sascha Rau einleitend Aktuelles und Wissenswertes rund um das
Gymnasium  präsentieren.  Auch  die  Rückkehr  zu  G9  wird  zur
Sprache  kommen.  Anschließend  können  die  Eltern  bei  einer
Schulführung in Ruhe ihre Eindrücke vertiefen und ins Gespräch
kommen.

Masern-Verdachtsfall:
Gesamtschule  sagt  Tag  der
offenen Tür am Samstag ab
Leider muss am Samstag, 13. Januar, für die Schülerinnen und
Schüler  der  4.  Grundschulklassen  und  deren  Eltern  an  der
Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen der „Tag der offenen Tür“
in der Abteilung 5-7 von 10.00 – 13.00 Uhr entfallen. Der „Tag
der  offenen  Tür“  in  der  Abteilung  11-13  und  der  damit
verbundene Fächermarkt von 10.30 – 13.00 finden wie vorgesehen

https://bergkamen-infoblog.de/elterninformationsabend-mit-schulfuehrung-am-staedtischen-gymnasium-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/elterninformationsabend-mit-schulfuehrung-am-staedtischen-gymnasium-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/elterninformationsabend-mit-schulfuehrung-am-staedtischen-gymnasium-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/masern-verdachtsfall-gesamtschule-sagt-tag-der-offenen-tuer-am-samstag-ab/
https://bergkamen-infoblog.de/masern-verdachtsfall-gesamtschule-sagt-tag-der-offenen-tuer-am-samstag-ab/
https://bergkamen-infoblog.de/masern-verdachtsfall-gesamtschule-sagt-tag-der-offenen-tuer-am-samstag-ab/


statt.

Wegen eines Verdachtsfalles auf Masern und nach Rücksprache
mit der Bezirksregierung und dem Gesundheitsamt hat sich die
Schulleitung  dazu  entschlossen,  den  Termin  in  der  SI
abzusagen.  Dabei  handelt  es  sich  um  eine  reine
Vorsichtsmaßnahme aus Gründen des Infektionsschutzes und der
fürsorglichen Prävention.

In  der  Abteilung  5-7  wird  der  „Tag  der  offenen  Tür“
voraussichtlich  nach  dem  25.01.2018  an  einem  Wochentag  in
einem abgeänderten Format nachgeholt.


